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jeden ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
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RHEINHAUSEN

17.01.2009
Freiwillige Feuerwehr Rheinhausen
Hand in Hand für Günter und andere....
Tanzveranstaltung inderFesthalleOberhausen

18.01.2009, 16.30 Uhr
Handball Landesliga Süd
TuS Oberhausen – HSG Schramberg/Sulgen
in der Rheinmatthalle

18.01.2009, 19.00 Uhr
Kath. Bildungswerke Rheinhausen
Vortrag: Auf den Spuren der Jakobspilger
im Pfarrsaal Oberhausen

21.01.2009, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung
im Sitzungssaal des Rathauses Rheinhausen

31.01.2009
Sportclub Niederhausen
AH Turnier in der Rheinmatthalle

01.02.2009, 16.30 Uhr
Handball Landesliga Süd
TuS Oberhausen – Alm. Zähringen
in der Rheinmatthalle

02.02.2009
DRK Blutspendeaktion in der Rheinmatthalle

07.02.2009
RSV Oberhausen
Volleyballspieltag Damen I
in der Rheinmatthalle

08.02.2009, 16.30 Uhr
Handball Landesliga Süd
TuS Oberhausen – HG Müllheim/Neuenburg
in der Rheinmatthalle
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Grundbuchabschriften
im Rathaus Rheinhausen erhältlich

Ab sofort ist im Rathaus Rheinhausen noch mehr Service für die Bürger von
Rheinhausen möglich. Nachdem zwischenzeitlich fast alle Grundbücher von
Rheinhausen in elektronischer Form vorhanden sind, können ab sofort bei der
Grundbucheinsichtsstelle Rheinhausen Grundbuchabdrucke der Gemarkun-
gen Ober- und Niederhausen beantragt und sofort ausgehändigt werden.

Bei der Grundbucheinsichtsstelle Rheinhausen sind insgesamt folgende
Dienstleistungen erhältlich:
� Einsichtnahme in das Grundbuch
� Erteilung von Grundbuchabdrucken (Grundbuchabschriften)
� Öffentliche Beglaubigung von Unterschriften und Abschriften (z.B. bei

Grundschuld-Löschungsbewilligung, Veränderungsanzeigen zum Vereins-
register u.a.)

Ansprechpartner bei der Grundbucheinsichtsstelle:
Ratschreiber Daniel Kunz, Stellvertretende Ratschreiberin Sabine Ams,
Tel. 07643/9107-14, Tel. 07643/9107-11,
kunz@rheinhausen.de ams@rheinhausen.de

Wir freuen uns, dass dieser zusätzliche Service für unsere Bürger ab sofort
möglich ist.

Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister

Spendenaktion
Hand in Hand für Günter und andere...
Spendenkonto:
Kath. Pfarramt Rheinhausen
Volksbank Lahr (BLZ: 682 900 00)
Konto-Nr.: 686 406 28
Sparkasse Freiburg Nördl. Brg.
(BLZ: 680 501 01)
Konto-Nr.: 300 043 82

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 7. Februar 2009
durch die Jugendfeuerwehr

Rheinhausen



Rathaus Oberhausen
Zentrale: 07643/9107-0
Vorzimmer des
Bürgermeisters 07643/9107-11
Hauptverwaltung/
Standesamt 07643/9107-13
Bürgerbüro 07643/9107-14
Gemeindekasse 07643/9107-15
Sozialversicherung 07643/9107-16
Rechnungsamt 07643/9107-17
Telefax 07643/4541

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Gesamtwehrkommandant
Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Kdt. Werner Mutschler 1394
Feuerwehrgerätehaus 932908

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180/2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)
Wassermeister
Harald Schmider 0176/23486047
Abwasserbereich
Störungsstelle 0176/21792397

Bauhof 4505
Klärwerk 1021
oder 0176/21792397
GHS mit Werkrealschule
Rheinhausen 6115

Fax: 07643/93 11 79
- Außenstelle Niederhausen 6509

Festhalle Oberhausen 5696
Festhalle Niederhausen 5600
Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774/9339-0
Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-456
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist: Sonntag, 18. Januar 2009:
Tierarzt Dr. Brodauf, Gottfried-Keller-Weg 4,
79312 Emmendingen, Telefon: 07641 54636

Tierarzt Dr. Jörg Bretzinger,
Winterbachstraße 13, 79286 Glottertal
Telefon: 07684 90890

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

16.01.2009
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677 und
Marien-Apotheke Ettenheim
Tel.: 07822 3120
17.01.2009
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685 und
Rhein-Apotheke Grafenhausen
Tel.: 07822 6540
18.01.2009
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685 und
Rohan-Apotheke Ettenheim
Tel.: 07822 5210
19.01.2009
Rathaus-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 304 und
Schloss-Apotheke Rust
Tel.: 07822 865170
20.01.2009
Mithras-Apotheke Riegel
Tel.: 07642 7820 und
Staufer-Apotheke Mahlberg
Tel.: 07825 2700
21.01.2009
St. Blasius-Apotheke Wyhl
Tel.: 07642 7183 und
Wiegandt`sche Apotheke Ettenheim
Tel.: 07822 1300
22.01.2009
Stadt-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 336
23.01.2009
Ratsapotheke Endingen
Tel.: 07642 7500 und
Karls-Apotheke Kippenheim
Tel.: 07825 84460
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Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Am Mittwoch, dem 21. Januar 2009, fin-
det um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses Rheinhausen eine öffentliche
Gemeinderatssitzung statt:

Tagesordnung
1. Fragestunde
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus

nichtöffentlicher Sitzung
3. Beratung und Verabschiedung der

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan
für das Haushaltsjahr 2009

4. Vorlage und Beschlussfassung über
Bauanträge:
a) Rosenweg 2, Flst. Nr. 3319, Einbau
von zwei Dachgauben
b) Schwarzwaldstraße, Flst. Nr.
4760/1, Neubau Einfamilienhaus mit
Carport
c) Alemannenweg 12, Flst. Nr. 3795,
Neubau Einfamilienhaus mit Garage

5. Bekanntgaben
6. Anfragen an die Verwaltung
7. Fragestunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Ge-
meinderatssitzung herzlich eingeladen.

gez. Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister

Donnerstag, 22. Januar 2009

Bitte beachten Sie, dass nur zugebunde-
ne Säcke mitgenommen werden. Die Sä-
cke sind bis spätestens 6.00 Uhr bereitzu-
stellen. Um Kenntnisnahme und Beach-
tung wird gebeten.
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Der Wassermeister bittet um Ihre Mithilfe
Seit ungefähr drei Wochen gibt es im Ortsteil Oberhausen einen Wasserverlust von ein-
hundert Kubikmetern pro Tag. Dies entspricht einer Wassermenge von 100.000 Liter.
Trotz intensiver Lecksuche im gesamten Ortsteil konnte ein Rohrbruch bislang nicht ge-
funden werden. Natürlich erweist sich die Suche witterungsbedingt ziemlich schwierig.
Das Erdreich ist in dieser Kälteperiode momentan bis zu dreißig Zentimeter tief gefroren.
Deshalb lässt der Boden einen Rohrbruch, wenn es nicht gerade eine Hauptleitung mit
einem sehr großen Durchmesser ist, nur sehr schwer an die Oberfläche kommen.

Es ist sehr wichtig Rohrbrüche zu finden und gleich zu reparieren, um einen größeren
Wasserverlust zu vermeiden. Jährlich werden im Durchschnitt in Rheinhausen ungefähr
fünf Rohrbrüche repariert, sei es Hausanschlüsse oder Hauptleitungen. Das Rohrnetz ist
dem Alter entsprechend nie zu einhundert Prozent dicht.
Deshalb bitte ich Sie in Ihren Häusern auf die Hausanschlussleitung im Keller zu hören
und auf Geräusche zu achten, die meistens auf einen Rohrbruch der Wasserleitung in
Gebäudenähe z.B. Grundstück oder auf der Straße hinweisen.

Falls Sie etwas feststellen sollten, bitte ich Sie dies im Rathaus unter der Telefonnummer
9107-16 zu melden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Harald Schmider
Wassermeister

Verlängerung der
Jahresfischereischeine
Ausgestellte Jahresfischereischeine, de-
ren Gültigkeit bis Ende 2008 begrenzt ist,
sollten bis 30. Januar 2009 im Rathaus
beim Bürgerbüro, Zimmer-Nr. 14, zwecks
Verlängerung der Gültigkeitsdauer abge-
geben werden.



Landesfamilienpass
2009
Ab sofort ist der Landesfamilienpass für
das Jahr 2009 mit den entsprechenden
Gutscheinkarten sowie die Broschüre
„Staatliche Schlösser und Gärten“ beim
Bürgerbüro des Rathauses erhältlich.

Einen Landesfamilienpass können mit fol-
genden Voraussetzungen erhalten:
� Familien mit mindestens drei kinder-

geldberechtigten Kindern, die mit ihren
Eltern in häuslicher Gemeinschaft le-
ben,

� Familien mit nur einem Elternteil, die
mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben;

� Familien mit einem kindergeldberech-
tigten schwerbehinderten Kind.

Leistungsbereich:
Der berechtigte Personenkreis kann mit
der Gutscheinkarte 2009 und unter Vorla-
ge des gültigen Familienpasses insge-
samt 24 Mal im Jahr 2009 die Staatlichen
Schlösser und Gärten sowie die Staatli-
chen Museen in Baden-Württemberg kos-
tenfrei bzw. zu einem ermäßigtem Eintritt
besuchen.
Die speziell bezeichneten Gutscheine
„Kunsthalle Baden-Baden, Badisches
Landesmuseum Karlsruhe, Kunsthalle
Karlsruhe, Museum für Naturkunde Karls-
ruhe, Museum für Naturkunde Stuttgart,
Staatsgalerie Stuttgart, Württembergi-
sches Landesmuseum Stuttgart, Lin-
den–Museum Stuttgart, Archäologisches
Landesmuseum Konstanz, Landesmu-
seum für Technik und Arbeit Mannheim,
Schloss Heidelberg und Zentrum für
Kunst und Medientechnologie Karlsruhe
berechtigen zum einmaligen kostenfreien
Eintritt.

Besonderheiten:
Die Gutscheine „Wilhelma“, „Blühendes
Barock“, „Deutschordensmuseum Bad
Mergentheim“, „Erlebnispark Tripsdill“
und „Europa-Park“ berechtigen zu einem
ermäßigten Eintritt.
Der Gutschein „Wilhelma“ berechtigt in
der Zeit vom 01. März.-31.Oktober.2009
(Hauptsaison) zum Erwerb einer Fami-
lienkarte zum Abendtarif anstelle des Nor-
maltarifs.
Mit dem Gutschein „Blühendes Barock“
erhalten Passinhaber eine Familien-Ein-
trittskarte zum Sonderpreis von 10 Euro.
Die Saison des Blühenden Barocks be-
ginnt am 20. März.2009 und endet am 01.
November.2009.
Das „Deutschordensmuseum Bad Mer-
gentheim“ gewährt bei Vorlage des Gut-
scheins eine Ermäßigung in Höhe von 30
% gegenüber dem regulären Eintritts-
preis.

Mit den neuen Gutscheinen „Erlebnispark
Tripsdrill, Cleebronn“ sowie „Euro-
pa-Park, Rust“ können erstmals zwei
nichtstaatliche Einrichtungen mit einem
Gutschein besucht werden. Der Gut-

schein für den Erlebnispark Tripsdrill gilt
nur am 16. Mai 2009 und gewährt an die-
sem Tag pro Person eine Ermäßigung von
4 Euro. Bei einem Besuch des „Euro-
pa-Parks Rust“ am 20.September.2009 ist
der Eintritt für Erwachsene um 5 Euro und
für Kinder von 4-11 Jahre um 1 Euro ermä-
ßigt.

Die anderen Schlösser, Gärten und Mu-
seen können mit den Gutscheinen „Sons-
tiges Objekt“- auch mehrfach im Jahr-
kostenfrei besucht werden.
Keine Gültigkeit haben die Gutscheine
bei Objekten, die in der Broschüre „Staatli-
che Schlösser und Gärten- Öffnungszei-
ten/Preise 2009“ mit „!“ gekennzeichnet
sind.
Bei Sonderveranstaltungen in den Lan-
deseinrichtungen kann es ebenfalls mög-
lich sein, dass der Landesfamilienpass
nicht anerkannt wird.

Ohne Gutschein und gegen Vorlage des
Landesfamilienpasses können das Mu-
seum Oberrheinische Narrenschau in
79341 Kenzingen, das Oberschwäbische
Museumsdorf Kürnbach in 88427
Bad-Schussenr ied-Kürnbach, das
Schloss Waldburg in 88289 Waldburg,
das Schmuckmuseum in 75173 Pforz-
heim, das Schiller-Nationalmuseum sowie
das Literaturmuseum der Moderne in
71673 Marbach a.N., das Naturkundli-
chen Bildungszentrum in 89073 Ulm, die
Kraichtäler Museen in 76703 Kraichtal so-
wie die meisten Gedenkstätten und litera-
rischen Museen in Baden-Württemberg
kostenfrei besucht werden.

Darüber hinaus können Familienpassin-
haber an der historischen Stadtführung
in 73728 Esslingen (donnerstags 17 Uhr)
sowie an der Stadtführung in 74354 Besig-
heim kostenfrei teilnehmen.

Das Ravensburger Spieleland gewährt
Landesfamilienpassinhabern einen um 3
Euro ermäßigten Eintritt, das SEA LIFE in
Konstanz einen um 30 % ermäßigten Ein-
tritt auf die jeweiligen Eintrittspreise. Das
Römermuseum in 74363 Güglingen
(www.gueglingen.de) gewährt eine Ermä-
ßigung von 50 %.

Bitte beachten:
� Bei Änderung des Personenkreises ist

ein neuer Landesfamilienpass zu be-
antragen und auszustellen;

� Die Gutscheinkarte ist ein bargeldwer-
ter Vorteil und darf bei Verlust nicht
erneuert werden.

Infos für Anbieter von Ferien auf dem
Winzer- und Bauernhof
Die Anbieter von Urlaubsunterkünften auf
dem Bauern- oder Winzerhof sind eingela-
den zu einer Informationsveranstaltung
des Landwirtschaftsamtes am Mittwoch,
04. Februar 2009 um 14:00 Uhr im Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum
Hochburg. Dabei geht es um das Thema:
„Urlaub auf Bauern- und Winzerhöfen -
Worauf müssen wir achten bei Neubeginn
oder Erweiterung von Urlaubsunterkünf-
ten?“ Neben den gesetzlichen Vorgaben
zum Bauen werden die neue Umsatzsteu-
erregelung und die Förderrichtlinien be-
sprochen. Anmeldung ist erforderlich bis
02. Februar 2009 unter Telefon
07641/5800-0 oder 07641/451-9166

Gesunde Beikost im 1. Lebensjahr
Besonders im ersten Lebensjahr macht
der Säugling wichtige Entwicklungsschrit-
te durch. Auch die richtige Ernährung
spielt dabei eine große Rolle mit folgen-
den Fragen. Dies ist Thema eines zweitä-
gigen Kurses im Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg.
Die Referentin Sibylle Schragner, Diätas-
sistentin und Fachfrau für Kinderernäh-
rung, bietet jeweils einen theoretischen
und einen praktischen Teil zur Planung
und Zubereitung einer gesunden Beikost
im 1. Lebensjahr an. Themen sind u.a.: Ab
welchem Zeitpunkt kann ich Beikost füt-
tern? Wie setzt sich ausgewogene Bei-
kost zusammen? Welche Vorteile habe
Selbstgekochtes und Gläschenbrei? Ter-
mine sind Mittwoch, 21. Januar 2009
und Mittwoch, 28. Januar 2009 jeweils
von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr im Bildungs-
zentrum Emmendingen-Hochburg,
Haus 8, Lehrsaal und Lehrküche. Zum
Termin am 21. Januar 2009 können Säug-
linge mitgebracht werden, nicht jedoch
zum Praxisteil am 28. Januar 2009. Bitte
leere Behälter (Breigläschen), Geschirr-
tuch und Schürze mitbringen. Lebensmit-
telkosten werden anteilig berechnet. An-
meldungen sind bis zum 19. Januar 2009
unter Telefon 07641 58000 (Frau Wöhrle)
oder per Fax unter 07641 580044 möglich.

Landratsamt Emmendin-
gen informiert:
Verfahrensweise bei Straßenbaustel-
len, Veranstaltungen sowie Großraum-
und Schwertransporten in der Zeit vor
und während des Natogipfels in Straß-
burg, Kehl und Baden-Baden

Wie bereits schon durch Publikationen in
Presse, Rundfunk und Fernsehen allge-
mein bekannt sein dürfte, findet am 03.
und 04. April u. a. in Kehl und Ba-
den-Baden ein Natogipfel statt. Wesentli-
che behördliche und polizeiliche Aufga-
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ben werden hierbei unter anderem Lot-
sungsfahrten der Staatsgäste auf noch
festzulegenden Haupt- und Ausweichrou-
ten zwischen den Übernachtungs- und
Veranstaltungsorten in den Regierungs-
bezirken Freiburg und Karlsruhe sein. Aus
Sicherheitsgründen dürfen auf diesen
Routen grundsätzlich keine Baustellen
eingerichtet werden. Dieses grundsätzli-
che "Baustellenverbot" gilt in der Zeit vom
23. März 2009 bis 05. April 2009 für alle
Straßenbaustellen und sonstige Arbeiten
im Straßenraum, auch wenn hierdurch die
Nutzung der Fahrbahn nur geringfügig
eingeschränkt wird. Dies betrifft praktisch
das komplette klassifizierte Straßennetz
und verkehrsbedeutende Gemeindestra-
ßen hinsichtlich der Abwicklung des über-
örtlichen Verkehrs.

Für unaufschiebbare Straßenbaumaß-
nahmen besteht ein Zustimmungsvorbe-
halt der Regierungspräsidien, d. h. ent-
sprechende Anträge sind dort durch die
untere Straßenverkehrsbehörde zur Prü-
fung und Entscheidung vorzulegen.

Da sich nicht nur Baustellen sondern auch
erlaubnispflichtige Veranstaltungen im
Straßenraum auf die Leistungsfähigkeit
von Straßen auswirken, sind Anträge auf
erlaubnispflichtige Veranstaltungen nach
§ 29 Abs. 2 StVO für den 02.04., 03.04.
und 04.04.2009 grundsätzlich abzuleh-
nen. Es besteht aber auch hier ein Zustim-
mungsvorbehalt der Regierungspräsi-
dien, so dass analog der Baustellenrege-
lungen verfahren wird.

Großraum- und Schwertransporte dürfen
in der Zeit vom 02.04. bis 04.04.2009 im
Einsatzraum Freiburg / Kehl / Ba-
den-Baden nicht genehmigt werden.

Betreuungsgruppe für
demenzkranke Menschen -
es gibt noch Plätze
Fest etabliert haben sich die Betreuungs-
nachmittage für demenzkranke Men-
schen, die die Sozialstation St. Franziskus
seit einem Jahr in Kenzingen anbietet.
Viele demenzkranke Menschen leben zu-
hause. Versorgt werden sie von ihren An-
gehörigen. Für diese ist das eine große
Belastung und schwere Arbeit. Freizeit
und Entspannung kennen sie oft seit vie-
len Jahren nicht mehr. Ein freier Nachmit-
tag bedeutet für Angehörige von demenz-
kranken Menschen deshalb etwas mehr
Lebensqualität, Zeit um Kraft zu schöpfen.
Demenzkranke Menschen benötigen eine
besonders sensible und geschützte Be-
treuung, diesen Rahmen bietet die Be-
treuungsgruppe. Erfahrene und speziell
geschulte Mitarbeiterinnen des ehrenamt-
lichen Helferkreises und Fachkräfte der
Sozialstation St. Franziskus haben ein An-
gebot entsprechend den Bedürfnissen der
Teilnehmer zusammengestellt. Spielen,
Basteln, Singen, Erzählen und Wohlfüh-
len ist nur ein kleiner Ausschnitt des Ange-
botes. Für die Kranken ist dieser Nachmit-
tag eine willkommene und gesellige Ab-
wechslung.
Die Betreuungsgruppe findet immer mon-
tags in den Räumen des Kreissenioren-
zentrums St. Maximilian Kolbe in Kenzin-
gen statt. “Dort haben wir bei unserem Ko-
operationspartner ideale Voraussetzung
für diese Gruppe gefunden”, sagt Ansgar
Mager, Pflegedienstleiter der Sozialstati-
on St. Franziskus. Brigitte Rudiger und
Martina Kranich, beide Fachkräfte an der
Sozialstation St. Franziskus organisieren
und leiten die Gruppe. Die Kosten können
für die Teilnehmer in der Regel über die
Pflegeversicherung abgerechnet werden.

Es sind noch Plätze frei, Interessierte dür-
fen sich unter Telefon 07643 913080 bei
der Sozialstation St. Franziskus anmel-
den.

Herzliche Glückwünsche
zur Goldenen Hochzeit
Die Gemeinde gratuliert:

Am 17. Januar 2009
dem Ehepaar Waldemar u. Rosa Zapf,
Hauptstraße 107, zur Goldenen Hochzeit

Dem Jubelpaar wünschen wir vor allem
Gesundheit und Wohlergehen.

Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister
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Gottesdienstordnung vom 17.01. bis
25.01.2009
Samstag, 17.01.
10.30 Uhr Maria/Sand:
Eucharistiefeier anl. der Goldenen Hoch-
zeit von Waldemar und Rosa Zapf
16.00 Uhr St. Ulrich: Wort-Gottes-Feier
anl. der Goldenen Hochzeit von Helmut
und Theresia Maurer
17.00 Uhr Glocken läuten den 2. Sonntag
im Jahreskreis ein
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier
Sonntag, 18.01.
10.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier
Sonntag, 18.01.
10.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken an: Ernst Duri (2.
Opfer)-
Hermann und Barbara Burger u. Eltern -
Hubert Troxler u. Eltern
10.00 Uhr Pfarrsaal/Oberhausen: Kinder-
gottesdienst

11.00 Uhr St. Ulrich: Taufe des Kindes:
Laura-Sophie Steck
14.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz
Montag, 19.01.
10.30 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier
Dienstag, 20.01.-HEILIGER FABIAN
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier
mit besonderem Gedenken an: Ehemann
und verst. Angehörige

Donnerstag, 22.01. - Heiliger Vinzenz
10.30 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier
mit besonderem Gedenken an: alle Ver-
storbenen auf dem hiesigen Friedhof
18.00 Uhr St. Ulrich: Auszeit mit Jesus
19.30 Uhr Pfarrheim/Niederhausen: The-
matischer Elternabend
Freitag, 23.01. - Seliger Heinrich Seuse
18.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier
Samstag, 24.01.
17.00 Uhr Glocken läuten den 3. Sonntag
im Jahreskreis ein

18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier
mit besonderem Gedenken an: Erwin
Kienzler, Katharina Kienzler u. Angeh.-
Verst. Eltern -
Sonntag, 25.01.
10.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier
14.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Fr. von 9.00 bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Die kath. Öffentlichen Büchereien sind
geöffnet:
Niederhausen: Montag, von 16.30 Uhr bis
18.00 Uhr
Oberhausen: Dienstag von 16.00 Uhr bis
17.30 Uhr



Sozialstation St. Franziskus -
Unterer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St.
Franziskus - Unterer Breisgau, Her-
bolzheim: erreichbar unter Telefon
07643 913080 oder 913081, Fax:
07643 913082.

Auszeit mit Jesus:
Die Gelegenheit Jesus im Allerheiligsten
zu begegnen, wird vorübergehend von
Sonntagabend auf Donnerstagabend
18.00 Uhr verlegt.

Kindergottesdienst:
Am Sonntag, 18. Januar laden wir wieder
alle Kinder zum Kindergottesdienst in den
Pfarrsaal Oberhausen ein.

Fundsachen:
An Weihnachten ist ein kleiner, blauer
Geldbeutel in St. Achatius liegen geblie-
ben. Er kann im Pfarrbüro abgeholt wer-
den.

Sternsingeraktion 2009:
Herzlichen Dank den Sternsingern und
deren Begleiter, wir können in unserer
Seelsorgeeinheit den tollen Betrag von 7
188,10 Euro an die Hilfsaktion “Stern der
Hoffnung” überweisen. Ebenso möchten
wir den Frauen danken, die die Sternsin-
ger in Oberhausen, Niederhausen und
Weisweil angeleitet haben, beim Einklei-
den, Schminken und Herrichten halfen.
Vielen Dank für die freundliche Aufnahme
in den Häusern und die großzügigen Ga-
ben.
Die Sternsinger von Oberhausen
möchten die Gewänder in den nächs-
ten Tag im Pfarrbüro abgeben.

Kollekten in der Weinachtzeit:
Bei der diesjährigen Spendenaktion für
Adveniat sind in unserer Seelsorgeeinheit
insgesamt 5 800,34 Euro zusammenge-
kommen.
Ihnen allen danke wir herzlich dafür.
Die Geistlichen, Ordensleute und Laien,
die sich als Mitarbeiter in den Großstädten
Lateinamerikas unermüdlich für die Ärm-
sten und Schwächsten aufopfern, sind auf
unser aller Hilfe angewiesen. Sie erhalten
Ihre Spendengelder, um damit Hilfspro-
jekte zu realisieren.
Afrikakollekte: 590,54 Euro
Kinderkrippenopfer: 460,43 Euro.

Elternabend zur Erstkommunion:
Die Eltern der Erstkommunikanten sind
am Donnerstag, 20.01.2009 zu einem El-
ternabend zum Thema: “Eucharistie und
Versöhnung” eingeladen.

Kino im Pfarrsaal Oberhausen
Für alle Kinder ab der 3. Klasse
Die kath. Öffentliche Bücherei St. Ulrich
Oberhausen veranstaltet am Samstag,
24.01.2009 einen Filmabend im Pfarr-

saal. Eingeladen sind alle Kinder ab
dem 3. Schuljahr. Der Eintritt ist frei!
Getränke und Knabbereien werden
zum Selbstkostenpreis angeboten.
Beginn: 18.00 Uhr
Ende: ca. 19.45 Uhr
Auf Euer Kommen freut sich das Team
der Bücherei

Neues aus dem Tschad
Vielen herzlichen Dank für Ihre Treue zur
Mission im Tschad. Die Schule in Benoye
ist vollendet, Sr. Maria hat ihre Aufgabe er-
füllt. Eine andere Ordensschwester führt
ihre Aufgabe weiter. Sr. Maria ist inzwi-
schen auf der anderen Flussseite in MBeri
angekommen und baut dort eine Grund-
schule unter sehr schwierigen Bedingun-
gen auf. Es wäre ihr eine große Hilfe und
Unterstützung, wenn die Spenden zu-
gunsten der Mission im Tschad zukünftig
nach MBeri fließen. Wie in den vergange-
nen Jahren werde ich die Gelder direkt
weiterleiten, d.h. über Schwestern, die in
den Tschad reisen, mitgeben.
Die Frauengemeinschaft Niederhausen
hat in den vergangenen Jahren eine Schu-
le mit aufgebaut. Das ist bemerkenswert
und ein gelungenes Projekt. Aus den
Spenden wurde eine Mauer rund um die
Schule zum Schutz gebaut, - Schulbü-
cher, Tafel, Tische, Stühle für Schüler und
Lehrer, Töpfe zum Aufbau der Schulkanti-
ne, damit die Kinde wenigstens ein Mal
pro Tag eine warme Mahlzeit bekommen,
angeschafft usw.
Herzlichen Dank im Namen von Sr. Maria
Marianne Bill

Firmung 2009
Am Sonntag, 19. Juli 2009 wird
in unserer Seelsorgeeinheit
das Sakrament der Firmung

gespendet.
In der Seelsorgeeinheit Rheinhausen sind
alle Jugendlichen ab der 9. Klasse ange-
sprochen. Wer sich für Kirche, Glauben
Gott und die Welt interessiert und auch
einsetzen will, ist hier richtig. Er muss aber
auch etwas mitbringen: Interesse, Neu-
gierde, Zeit und Bereitschaft, sich auf Re-
geln einzulassen, Hören und Staunen
können, Freude an Gottesdienst und Men-
schendienst, sich auf Unbekanntes ein-
lassen, sein Leben von Gott erwarten und
Bereitschaft, sich dem Glauben und sei-
nen Fragen zu stellen.
Wer über 20 Jahre alt ist und das Sakra-
ment der Firmung empfangen möchte,
wird in einer eigenen Gruppe in einem
Glaubenskurs vorbereitet, der sich an die
Zeiten und den Bedürfnissen der Bewer-
ber orientiert
Anmeldung bitte bis zum 6. Februar 2009
zu den Bürozeiten oder im Briefkasten des
Pfarrhauses, Kirchstaße 36, abgeben.

Beginn de Vorbereitung: Donnerstag,
05.03.2009 um 18.30 Uhr.
Eröffnungsgottesdienst in St. Ulrich und
anschließend 1. Treffen im Pfarrsaal.

Ich möchte mich zur Firmvorbereitung
anmelden:

Vorname: .................................................

Name: ......................................................

Straße: .....................................................

Ort: ...........................................................

Telefon: ....................................................

Geburtsdatum: .........................................

Taufdatum: ..............................................

Schule/Klasse/: .......................................

Datum: ....................................................

Unterschrift: .............................................

- Bitte hier ausschneiden -

Wir wünschen einen gesegneten Sonntag
und eine gute Woche

Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.

Probe der Altenwerksänger/innen
Montag, 19. Januar 2009 ab 17.00 Uhr
im Pfarrheim Niederhausen.

Euer Vorstand

Kath. Bildungswerke
Rheinhausen
Einladung zum Vortrag:

Auf den Spuren der
Jakobspilger
Über 1000 Jahre ist der Jakobsweg alt.
Millionen Menschen aus ganz Europa sind
ihn bis heute gegangen. Ein Ziel vor Au-
gen: Die Kathedrale von Santiago de
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Compostela mit dem legendären Grab
des Apostels Jakobus.
Wer als Pilger nach einem langen Weg in
Santiago de Compostela eintrifft, hat un-
vergessliche, einzigartige Eindrücke und
Erlebnisse gesammelt. Die Faszination
des Weges lässt einem niemals mehr los.

Das Kath. Bildungswerk Oberhausen lädt
Sie herzlich ein, gemeinsam mit Daniel
und Robert Kunz, ein Teilstück auf dem
Camino de Santiago zu gehen.

Auf den Spuren der Jakobspilger –
Geschichte, Kultur und Erlebnisse auf
dem Jakobsweg
Vortrag am Sonntag, dem 18. Januar
2009, 19.00 Uhr
im Pfarrsaal Oberhausen
- Eintritt frei ! -

Gerne werden Spenden für die „Aktion
Hand in Hand für Günter und andere“ ent-
gegen genommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

VORTRAG
WECHSELJAHRE

Am Mittwoch, den 21.01.09 um 19:00
Uhr, veranstaltet das Bildungswerk Rhein-
hausen in Zusammenarbeit mit Sambuca
einen Vortragsabend zum Thema Wech-
seljahre mit Frau Dr. Heide Fischer im
Pfarrsaal Oberhausen.
Frau Dr. Heide Fischer beschäftigt sich
seit vielen Jahren mit Naturheilkunde und
Frauengesundheit. Ihre besondere Liebe
gilt den heilenden Pflanzen. Ihre Tätigkeit
als Ärztin, Referentin und Dozentin führt
sie durch viele Orte in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz. Die Schwerpunkte
Ihrer Arbeit sind auch hier Naturheilkunde
und Psychosomatik in der Gynäkologie.
Zwei Bucherscheinungen zur natürlichen
Frauenheilkunde sind inzwischen Stan-
dardwerke der ganzheitlichen Frauenge-
sundheit.
Das Bildungswerk und Sambuca freuen
sich auf Ihr kommen.
Unkostenbeitrag: Euro 10,-

GOTTESDIENSTE:
Samstag, d. 17. Januar - Vorabend des 2. So.
nach Epiphanias
18.00 h Evang. Gottesdienst in der katholi-
schen Vorabend des 2. So. nach Epiphanias
Kirche Oberhausen

Sonntag d. 18. Januar - Zweiter Sonntag
nach Epiphanias
9.30 h Gottesdienst in Weisweil

10.30 h Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Das Opfer am Ausgang ist am Zweiten Sonntag
nach Epiphanias für unsere eigene Gemeinde
bestimmt, ebenso das Opfer beim dritten Lied.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
Montag:
10-11.30 Uhr Krabbelgruppe alle 14 Tage
19.00 Uhr Frauenkreis, das nächste Mal am 26.
Januar
Dienstag:
16 Uhr Ausleihe von Büchern
20.00 Uhr Kirchenchor, wöchentlich
Mittwoch:
Der Konfirmandenunterricht in zwei Gruppen:
15.00 h und 16.35 h
Freitag:
16.30 h bis 18.00 h Jungschar
Der „Evangelische Verein für Innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses“ lädt ins
Gemeindehaus ein für Montag, den 19. Januar
um 14.30 h zum Bibelgesprächskreis. Dieser
Kreis findet in der Regel jeden Montag statt.
Kontakt können Sie aufnehmen mit Herrn Pre-
diger Christoph Hauth (Tel. 07641 9360640)
oder Familie Baumann (Tel. 07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:
Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer
07646/216 und als Fax-Nummer 07646/218
566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in Weis-
weil. Unsere Sekretärin, Frau Rosemarie
Schmidt, ist am Montagnachmittag von 15-18
Uhr und am Mittwochmorgen von 9-12 Uhr für
Sie da.

Der Spruch für die dem Zweiten Sonntag
nach Epiphanias folgende Woche heißt:

„Das Gesetz ist durch Mose gegeben;
die Gnade und Wahrheit ist durch Jesus

Christus gekommen.“
Johannes 1,17

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen Sie herzlich und wünschen
allen in den drei Dörfern unserer Gemeinde Un-
fallfreiheit auch unter winterlichen Bedingun-
gen!
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CDU – Info Rheinhausen
Die CDU Rheinhausen wünscht allen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern ein gutes
Neues Jahr 2009.

Am Montag, den 19. Januar 2009 findet
um 20.00 Uhr im Gasthaus „Schiff“ in
Oberhausen die nächste Vorstandssit-
zung der CDU Rheinhausen statt.

Alle Mitglieder und Freunde der CDU sind
hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kommunalwahlen
3. Planung der Nominierungsversamm-

lung
4. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Achtung, wichtiger Terminhinweis:
Am Montag, den 26. Januar 2009 findet in
Herbolzheim im „Gasthaus zum Schüt-
zen“ die Nominierungsversammlung zur
Aufstellung der Kandidaten für die Kreis-
tagswahl am 7.6.2009 im Wahlkreis 5 Her-
bolzheim-Kenzingen-Rheinhausen-Weis-
weil statt.

Alle CDU-Mitglieder sind herzlich eingela-
den.

CDU Rheinhausen
Elvira Ott – Pressereferentin

Fischerzunft
Ober-/Niederhausen
Am Samstag, den 31.01.2009 um 20.00
Uhr findet im Zunftlokal “Schiff” die Gene-
ralversammlung der Fischerzunft statt.
Wünsche und Anträge können bis 24.
Januar beim Zunftmeister Schindler ge-
stellt werden. Hierzu sind alle Mitglieder
herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft
Josef Schindler
Zunftmeister Fischerzunft



TuS vor Spitzenspiel in der Rheinmatt-
halle
Auch der TuS Oberhausen spürte am letz-
ten Wochenende die Heimstärke des TV
Alpirsbach. In einem packenden Spiel
kam das TuS-Team jedoch nicht ganz mit
leeren Händen aus dem tief verschneiten
Schwarzwald zurück. Insbesondere in der
ersten Spielhälfte glaubte kaum noch je-
mand an einen Punktgewinn beim bisher
daheim ungeschlagenen TV Alpirsbach,
nachdem der TuS mit 7 Toren in Rück-
stand geraten war und bei der Pause mit
16:12 Toren zurücklag.
Wie verwandelt kam das TuS-Team aus
der Kabine und konnte bis Mitte der zwei-
ten Spielhälfte sogar einen Vorsprung he-
rausspielen. In den letzten Spielminuten
kamen die Hausherren unterstützt vom
Heimpublikum jedoch noch zu einem
26:26 Unentschieden. Schade dass der
direkte Freistoss von Philipp Schollmeyer
in der Schlusssekunde von der Lattenun-
terkante wieder zurücksprang .

Torschützen für den TuS: Denis Mi-
chelbach 9/5, Philipp Schollmeyer 7,
Alexander Heß 4, Rainer Maurer 3, Willy
Gerbershagen 1, Yan Oberlin 1, Christi-
an Fischer 1.

Zu einem absoluten Handball-Schlager
kommt es nun am kommenden Sonn-
tag,18.1. in der Rheinmatthalle um 16:30
Uhr. Zu Gast ist der derzeitige Tabellen-
vierte SG Schramberg/Sulgen, eine
Mannschaft die dem TuS –Team sicher-
lich einiges abverlangen wird und nur ei-
nen Zähler weniger auf ihrem Punktekon-
to hat. Um weiterhin Kontakt zum Spitzen-
duo zu halten ist ein doppelter Punktge-
winn gegen die Gäste aus dem Schwarz-
wald dringend notwendig. Das TuS –

Team will versuchen mit einer guten Lei-
stung die ersten Heimpunkte im neuen
Jahr einzufahren.

Weitere Spiele am Sonntag in der Rhein-
matthalle:
11:00 TuS A-Jgd. – TV March
12:30 TuS E-Jgd. II – HC Emmendingen
13:20 TuS E-Jgd. II – HC Müllheim/Neu-
enb. II
15:00 TuS C-Jgd. – SG Waldkirch/Denz-
lingen
18:10 TuS Damen - ESV Freiburg
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Termine Angelverein Rheinhausen 2009

Wann Wo Was Wer ist zuständig Uhrzeit

17. Januar 2009 Stuberts Weiher Holzarbeiten Karlheinz Seidel 9 - 13
24. Januar 2009 Vereinsheim Holzarbeiten DanielBender 9 - 13
31. Januar 2009 Vereinsheim Holzarbeiten Jochen Seidel 9 - 13
7. Februar 2009 Zuchtweiher Mäharbeiten Karlheinz Seidel 9 - 13
7. März 2008 Zuchtweiher Mäharbeiten Bertold Hug 9 - 13
25. April 2008 Vereinsheim Mäharbeiten Peter Zängle 9 - 13
30. April 2008 Vereinsheim Aufbau Fischessen Daniel Bender 9 - 13
1. Mai 2008 Vereinsheim Fischessen Alle Vereinsmitglieder 9 - 18
2. Mai 2008 Vereinsheim Abbau Fischessen Egon Nieborowsky 9 - 13

Bitte entsprechendes Werkzeug zu den einzelnen Einsätzen mitbringen!!!

Veranstaltungen 2009
Wann Wo Was Beginn
3. April 2009 Vereinsheim Generalversammlung 19.30
1. Mai 2009 Vereinsheim Fischessen 8.30

2. Benefizspiel Hand in Hand für Günther
Handballregion Ortenau (2. Handball-Bundesliga) – Auswahl Breisgau

Am kommenden Mittwoch, 21.1. findet in der Rheinmatthalle um 20:00 Uhr das 2. Be-
nefizspiel für die Aktion Hand in Hand für Günther und andere statt. Hierzu ist es ge-
lungen den Bundesligisten HR Ortenau zu gewinnen, der sich für diese gute Sache
bereiterklärt hat. Der Gegner ist eine starke Auswahlmannschaft des gesamten
Breisgaus, deren Vereine sich ebenfalls bereiterklärt haben ihre Spieler zu diesem
Top-Event freizustellen.

Die HR Ortenau mit ihrem Trainer Goran Suton steht momentan auf dem 4. Tabellen-
platz der 2. Handball-Bundesliga und werden mit ihrem stärksten Aufgebot in der
Rheinmatthalle antreten.

Mit dabei auch die ehemaligen Spieler der SG Köndringen/Teningen Jens Schöngart
und Felix Danner, der ab kommender Saison in der 1. Bundesliga bei der MT Melsun-
gen spielen wird.

Die Sportfreunde aus der Region sollten sich diesen Handball-Leckerbissen nicht ent-
gehen lassen .

Im Rahmen dieses Spiels findet auch die Verlosung und Bekanntgabe der Gewinner
der großen Tombola statt , die anlässlich der Aktion Hand in Hand für Günther stattge-
funden hat. Die Gewinner dürfen sich auf viele schöne Sachpreise wie Motorsägen,
Ski und viele andere schöne Preise freuen.

Unterstützen sie die Aktion und kommen sie am Mittwoch, 21.1. um 20:00 Uhr in die
Rheinmatthalle.

Wir freuen uns auf Sie.



Bezirksklasse Damen I
Am Samstag, 17.01.2009 bestreitet die 1.
Damenmannschaft des RSV Oberhausen
ihr nächstes Volleyballspiel in der Acher-
talhalle in Kappelrodeck. Spielbeginn:
14:00 Uhr. Treffpunkt: 12:00 an der Rhein-
matthalle.
Folgende Begegnungen stehen an:

TV Kappelrodeck II - TV Lahr II -
RSV Oberhausen I

Voranzeige
Die Generalversammlung des Radsport-
vereins „Rheinperle“ Oberhausen findet
am Freitag, 06. Februar 2009 um 20.00
Uhr im Gasthaus „Deutscher Hof“ statt.
Wünsche und Anträge können bis zum 30.
Januar 2009 beim 1. Vorstand Klaus
Maurer abgegeben werden.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Abteilungsleiter Radsport
7. Bericht der Abteilungsleiterin Volley-

ball
8. Entlastung der Vorstandschaft

P a u s e

9. Neuwahlen
a) 1. Vorstand
b) Rechner
c) Schriftführer
d) Pressewart
e) Abteilungsleiter Volleyball
f) Beisitzer
g) Kassenprüfer

11. Termine für 2009
12. Wünsche und Anträge

„NZO üsswärts“

� Freitag, 16.01.09, 19.30 Uhr Hästrä-
gertreffen Ringsheim (Shuttle-Bus
um19.00 Uhr am „Schiff“; Rückfahrt
ebenfalls per Shuttle-Bus des Veran-
stalters)

� Sonntag, 18.01.09, 13.31 Uhr Jubi-
läumsumzug Ringsheim (Selbstfah-
rer)

� Samstag, 24.01.09, 18.30 Uhr Nacht-
umzug Ortenberg (Bus ab Rathaus
16.45 Uhr / zurück 00.00 Uhr)

� Sonntag, 25.1.09, 13.31 Uhr Jubi-
läumsumzug Ortenberg (Bus ab Rat-
haus 11.30 Uhr / zurück 18.00 Uhr)

� Sonntag, 01.02.09, 13.11 Uhr Jubi-
läumsumzug Oberkirch (Bus ab Rat-
haus 11.00 Uhr / zurück 18.00 Uhr)

� Freitag, 06.02.09, Nachtumzug in Rust
(Selbstfahrer)

� Sonntag, 08.02.09, 14.11 Uhr Jubi-
läumsumzug Köndringen (Bus ab Rat-
haus 12.30 Uhr / zurück 18.00 Uhr)

� Sonntag, 22.02.09 (Fasent-Sundig),
Umzug in Münchweier (Selbstfahrer)

Generalversammlung
am Samstag, den 17. Januar 2009
im Vereinsheim, mit Beginn um 20:00 Uhr.

Hierzu sind alle Vereinsmitglieder und Ihre
Partner herzlich eingeladen.

Tagesordnung
Begrüßung
Totenehrung
Bericht des 1. Vorstandes
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassenwartes
Entlastung des Kassenwartes und Vor-
standes
Wahlen:
2. Vorstand
Schriftführer
3 Beisitzer
Verschiedenes - Wünsche und Anträge
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FILM-Programm der
Löwen-Lichtspiele
Kenzingen
vom 16. bis 21.01.09
Tel. 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de

So. 18.00 h
Mo + Die 17.30 h
18. bis 20.1
AUSTRALIA - 12 - 166 min Präd. “Wertvoll” 4. Wo

NEU
Fr bis Die 20.15 h
So + Mi auch 18.00 h
16. bis 21.01.
NOVEMBERKINO - 12 - 95 min “bes.wertvoll”

NEU
Fr + Sa 20.00 h
So 14.00 h
16. Bis 18.01.
1 1/2 RITTER - 6 - 115 min

NEU
Fr bis So je 16.15 h
16. bis 18.01.
TINTENHERZ - 12 - 106 min

NEU
Fr bis Mo je 16.00 h
16. Bis 19.01.
WILD CHILD - o.A.- 98 min

Sa 18.00 h
17.01
DIE REISE ZU HORIZONT - o.A.- 106 min - 2. Wo

Mo + Die 20.15 h
19. + 20.01.
PARIS, PARIS - Monsieur Pigoil auf dem Weg zum
Glück - 6 - 120 min 2. Wo

Sa + Mo + Die 18.00 h
17. + 19. 20.01
SO VIELE JAHRE LIEBE ICH DICH - 6 - 115 min 3.
Wo

Mi 18.30 h
21.01.
LET´s MAKE MONEY OmU - o.A. 107 min 5. Wo

Sa + So 14.00 h
17. + 18.01
MADAGASCAR 2 - o.A. - 90 min 7. Wo

Sa 14.00 h
17.01.
DER MONDBÄR - o.A - 71 min 4. Wo.
Familien-Kino 4,50 Euro pro Nase

Änderungen vorbehalten

***NEU ***NEU ***NEU
ab 22.01 = La Boheme mit Anna Netrebko und Rolan-
do Villazon in der Puccini-Oper
ab 22.01. = OPERATION WALKÜRE mit Tom Cruise
ab 29.01. = PALERMO SHOOTING von Wim Wen-
ders mit Campino

Förderverein
Zukunftsenergien
SolarRegio Kaiserstuhl e.V.
E-Mail: Post@SolarRegio.de
Homepage: www.SolarRegio.de

Preisverleihung 2009 des Fördervereins Zu-
kunftsenergien e.V.
Seit 2006 lobt der Förderverein Zukunftsener-
gien SolarRegio Kaiserstuhl e. V. den
Klaus-Bindner-Zukunftspreis aus um fort-
schrittliche Ansätze und die Umsetzung eines
nachhaltigen Handelns in der Region bekannt
zu machen und den gesellschaftlichen Wandel
im Denken und Handeln zu fördern. Die dies-
jährige Verleihung findet am 03. Februar 2009
um 19.00 Uhr in der Rheinwaldhalle Weisweil
statt. Den Festvortrag mit dem Titel “Investi-
tionsmotor erneuerbare Energien” wird Frau
Astrid Klug, parlamentarische Staatssekretärin
im Bundesumweltministerium halten. Mitglie-
der, Freunde des Vereins sowie alle interessier-
ten Bürger sind recht herzlich zu der Veranstal-
tung eingeladen.

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original. Ein starkes Stück
Kleinkunst.

Samstag, 17. Januar 2009
Geld regiert die Welt:
“Mach dich vom Acker, Mann!“
Politisches Kabarett voller Ironie und schwar-
zem Humor mit dem „Nestbeschmutzer“

Gerd Weismann
Aula Gymnasium Kenzingen, Beginn 20.30
Uhr

Mit einem der ganz Großen der regionalen Ka-
barettszene startet die Kleinkunstbühne „Das
Original“ ins neue Jahr. Gerd Weismann vom
legendären Kabarettensemble „Nestbeschmut-
zer“ präsentiert am Samstag den 17. Januar
sein brandaktuelles Programm „Mach dich vom
Acker, Mann!“, politisches Kabarett voller Ironie
und schwarzem Humor.
NUR NOCH WENIGE PLÄTZE FREI:
Samstag, 31. Januar 2009
Ein rasantes Vergnügen
Alle Jahre wieder...
“Skifahrt nach Grindelwald“
In Zusammenarbeit mit dem TV Weisweil und
Sport-Saar Herbolzheim
Abfahrt: 4.40 Uhr Betriebshof Rist Kenzingen

5.00 Uhr Rathaus Weisweil
5.10 Uhr Turn-und Festhalle Oberhausen

Weitere Infos im Internet unter www.origi-
nal-kleinkunst.de.
Vorverkauf: PAPYRUS Rheinhausen, Tel.
07643/4839
Tel. Vorbestellung: Tel/FAX 07643/6154

’s Fenster –
Kleinkunst in Weisweil
Samstag, 24. Januar 2009
Beginn: 20.30 Uhr Feuerwehrhaus Weisweil
“Ins neue Jahr mit René Egles”
Kann das Jahr besser anfangen als mit Liedern,
Gedichten, Texten und Musik von und mit René
Egles: ernschti, luschtigi un trürigi.
Wer kennt ihn nicht? - René Egles, auch bei uns
im Badischen eine Kult f igur der ba-
disch-elsässischen Liedermacherszene.
Begleitet von seinem Gitarristen Jean-Paul Dis-
tel

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.fenster-weisweil.de

Telefonische Vorbestellung: 07646/541
Vorverkaufsstelle: Papyrus Rheinhausen
07643/4839
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Deutsche
Rentenversicherung
Internationale Rentenberatung

Sie sind oder waren in Deutschland, der
Schweiz oder Frankreich tätig? Experten der
Sozialversicherungsträger beraten Sie.

Termin:
Dienstag, 3. Februar 2009 von 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr in
Freiburg i. Br., Regionalzentrum,
Deutsche Rentenversicherung,
Heinrich-von-Stephan-Straße 3

Um lange Wartezeiten zu vermeiden bitte um
Terminvereinbarung unter der Tel.Nr.:

0761/207070 oder per Fax unter
0761/20707-110. Bitte bringen Sie Ihre Versi-
cherungsunterlagen und Ihren Personalaus-
weis bzw. Reisepass mit.

Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg
im Internet:
Jetzt in acht Sprachen

Die wichtigsten Informationen der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg kön-
nen im Internet (ht tp: / /www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de) ab sofort
auch in englisch, französisch, spanisch, italie-

nisch, türkisch, griechisch und polnisch abgeru-
fen werden. Damit erweitert die Deutsche Ren-
tenversicherung ihren Service.

Das fremdsprachige Internetangebot informiert
über die Leistungen der gesetzlichen Renten-
versicherung in Deutschland. Wichtige Formu-
lare stehen ebenfalls in diesen Sprachen zur
Verfügung. Bei einigen Formularen, die nur in
deutsch vorliegen, werden Hilfetexte zum Aus-
füllen in der Fremdsprache angeboten. Dazu
finden Interessenten fremdsprachige Broschü-
ren auch zum Herunterladen.
Wer ein persönliches Gespräch sucht, findet
auf der Internetseite der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg auch die Termi-
ne für die grenzübergreifenden internationalen
Beratungstage.



Informationsabend Be-
rufliche Schulen an der
Heimschule St. Landolin
Am Mittwoch, den 21. Januar 2009 führt die
Heimschule St. Landolin um 19.00 Uhr in der
Aula einen Informationsabend über ihre berufli-
chen Schulzweige durch. Schüler der 10. Klas-
se der Realschule und Schüler der Klassen 9 (G
8) und 10 (G 9) des Gymnasiums, die sich über
die Möglichkeiten im beruflichen Bereich infor-
mieren möchten, sind mit ihren Eltern herzlich
eingeladen. Neben dem Wirtschaftsgymnasi-
um und dem Kaufmännischen Berufskolleg
wird auch das seit dem Schuljahr 2005/2006
eingerichtete Sozialpädagogische Gymnasium
vorgestellt. Die Schüler erhalten ausführliche
Informationen über die jeweiligen Fächer und
Unterrichtsinhalte, über das Kurssystem im Be-
ruflichen Gymnasium und die jeweiligen Ab-
schlüsse (Allgemeine Hochschulreife, Ab-
schlussprüfung am Berufskolleg).

Alle interessierten Schüler, die am Ende dieses
Schuljahres die Mittlere Reife erwerben, sind
mit den Eltern herzlich eingeladen.

Die Anmeldetermine: 16./17.02.2009 von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.30 Uhr bis 16.30
Uhr.

Anmeldungen Schuljahr
2009/10 am Waldkircher
Kreisberufsschulzentrum
In der Zeit vom 2. Febr.- 2. März 2009 (Mo.-Fr. 8
- 12 Uhr, Mo. - Do. 14 - 16 Uhr) nimmt das Be-
rufsschulzentrum Waldkirch, Merklinstrasse
21, Anmeldungen für das nächste Schuljahr
(Beginn 14.09.2009) für die folgenden Schular-
ten entgegen:

1. Kaufmännisches Berufskolleg I
2. Kaufmännisches Berufskolleg II

(Fachhochschulreife)
3. Technisches Berufskolleg I
4. Technisches Berufskolleg II

Fachhochschulreife)
5. Kaufm. Berufskolleg Wirtschaftsinformatik

(Fachhochschulreife)
6. Wirtschaftsoberschule - Neu -

Abitur)
Berechtigte:
Kollegs: Jugendliche aus dem gesamten Land-
kreis Emmendingen mit mittlerem Bildungsab-
schluss
Wirtschaftsoberschule: Mittlere Reife + Berufs-
ausbildung oder BK II
Anmeldeunterlagen:
letztes Zeugnis (Kopie), Lebenslauf, Lichtbild
Bus/Bahn: 5 Min
Weitere Auskünfte:
Tel. 07681 479320 oder www.bsz-waldkirch.de

Info-Abend: Dienstag, 27. Januar 2009,
19:30 Uhr

Die Schulleitung

Informationsveranstaltung
an der Robert-Schuman-
Schule Baden-Baden
Auf dem zweiten Bildungsweg ohne
Schulgeld zum Abitur?!
Die Wirtschaftsoberschule Baden-Baden ist
eine staatliche Schule des Zweiten Bildungs-
weges. In ihr können Erwachsene in zwei Jah-

ren die allgemeine bzw. die fachgebundene
Hochschulreife erlangen. Die Schülerinnen und
Schüler der Wirtschaftsoberschule werden
nach dem Berufsausbildungsförderungsgesetz
(BAFöG) elternunabhängig gefördert.

Unser Angebot:
� Die Erfahrung aus 18 Jahren Wirtschafts-

oberschule
� Europäischer Flair mit Fremdsprachenviel-

falt Englisch, Französisch, Spanisch und in-
ternationalen Partnerschulen

� Vorteile einer staatlichen Schule mit Ge-
bühren- und Lernmittelfreiheit

� Vermittlung von Methoden-, Medien- und
Sozialkompetenzen auf hohem Niveau

� Innovative Dienstleistungen wie Studienta-
ge, Schnupperstudium sowie das erste
Ehemal igennetzwerk (www.net-
work-rsb.de) an einer Wirtschaftsoberschu-
le.

Überzeugen Sie sich selbst: Unsere Erfahrung
ist Ihr Kapital!

Haben Sie Fragen? Dann kommen Sie zu unse-
rer Informationsveranstaltung am Samstag,
den 24. Januar 2009. Beginn um 10:00 Uhr.

Weitere Informationen können angefordert
werden bei der Robert-Schuman-Schule Ba-
den-Baden, Tel.: 07221/931926 + 1989, Fax:
07221/931957, e-mai l : RSB.Schul le i-
tung@bs.schule.bwl.de, Internet
www.rsb-bad.de

Seminarangebote für
den Gesundheits- und
Pflegebereich
Das IKS Institut für Bildung und Management in
Zell i. W. bietet im Januar und Februar Kurse
und Seminare für Mitarbeiterinnen im Gesund-
heits- und Pflegebereich.
* Biografiearbeit am Donnerstag, 29.01.2009
von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Der Zugang zur Biografie von Menschen mit
Demenz kann ein Schlüssel zum Verstehen
und zum gelingenden Umgang darstellen.
* Erst der Körper, dann der Geist – Psycho-
motorik und Wahrnehmgungstraining beim
dementiellen Syndrom am 13.02.2009 von
14.00 bis 18.00 Uhr
Eine Verbesserung der kognitiven und motori-
schen Planungs- und Handlungsfähigkeit der
Patienten über theoretische und praktische Bei-
spiele zum Kognitions- und Gedächtnistraining.
* Wirtschaftlich arbeiten und sozial bleiben
am 31.01.2009 von 13.30 bis 17.00 Uhr
Die Frage des wirtschaftlichen Arbeitens wird in
Sozial- und Gesundheitseinrichtungen zuneh-
mend zur Existenzfrage. Der Konflikt zwischen
wirtschaftlicher Sicherung der Einrichtung und
der helfenden Einstellung gegenüber den Pa-
tienten ist Gegenstand des Seminars.

Weitere Informationen und Anmeldung über
das IKS Institut für Bildung und Management,
Zell i. W., www.iks-zell.de, Tel. 07625/924370,
Mail: info@iks-zell.de

Kaut Paula Kaugummi? -
Paula kaut kauige Gummi die? Paula Kau-
gummi den denn kaut?
Mit Kindern das System der Sprache erfor-
schen - Ein Fortbildungsprogramm zur gzeilten
Sprachförderung, auch von Migrantenkindern
Deutsche Sprache - schwere Sprache”, dies ist
für viele Kinder nicht nur eine Frage des Wort-
schatzes, sondern auch das Satzaufbaus und
des Betonungsmusters. Die Verankerung im
Orientierungsplan Baden-Württemberg sowie
die Fokussierung auf das letzte Kindergarten-
jahr (Modell “schulfreies Kind”) erfordern eine
gezielte und intensive Sprachförderung. Neben
der besonderen Bedeutung der ganzheitlichen
Sprachförderung fehlt vor allem Kinder mit ei-
ner anderen Muttersprache die Beherrschung
der Regeln, die ihnen das später in der Schule
verlangte richtige Deutsch ermöglich.

“Mit Kindern das System der Sprache erfor-
schen” ist ein dreitägiges Seminarangebot am
IKS Institut für Bildung und Management zur
Förderung des Spracherwerbs in Vorbereitung
auf die Schule oder die Eingangsphase in der
Schule. Es richtet sich an alle in der Sprachför-
derung Tätigen und vermittelt neben Grundla-
gen u.a. diagnostische Hilfsmittel zur Sprach-
standserhebungen und zur Förderplanerstel-
lung. Seminarstart ist am 24.01.2009

Informatinen über IKS, Zell i.W., Tel. 07625
924370,info@iks-zell.de, www.iks-zell.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Bauhofstr. 8, 79341 Kenzingen,
Telefon (07644) 913500

Sonntag, 18.01.2009, 9.30 - 11.30 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Was die Bibel über
spiritistische Bräuche sagt anschließend Bibel-
und Wachtturm-Studium

Sonntag, 25.01.2009, 9.30 - 11.30 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Was die nahe Zu-
kunft bringt anschließend Bibel- und Wacht-
turm-Studium

Sonntag, 01.02.2009, 9.30 - 11.30 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Was die Flut der
Tage Noahs für uns bedeutet
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium

Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium, Thema: Lebe mit dem Tag Jeho-
vas vor Augen Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger
anschließend Ansprachen und Tischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit willkom-
men!
Internet: www.jehovaszeugen.de
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